
  
Hier geht’s nicht weiter... ...aber hier! 

  
Diese Brücken sind gut! Wir haben später weitaus schlimmere befahren. 
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Ich steh auf Toyota! 

Einkauf im Supermarkt 



 
 

Schlammschlacht fürs erste überstanden und 
glücklich in San Carlos angekommen 

Hier wurden wir mit einem paraguayanischen 
Tanzabend belohnt.  

  
Bild oben: Parkplatz vor der „Disco“ Bild oben: Die Oma und Opa passen auf. 

 
Bild oben: Der Dorfclown – wäre wohl für so manche 
Statistenrolle beim Film gut! 

Bild oben: Das Restaurant 

   

Grenzfluss Rio Apa nach Brasil. 
Überfahrt nicht möglich! 

Gürteltier von unten Nicht so schön: Pfote von gerade 
(nicht durch uns!) erlegtem Puma. 
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Nach der Schlammschlacht im östlichen Paraguay überfuhren wir bei Concepcion den Rio Paraguay um unsere 
„Chaco-Tour“ zu beginnen. Zuerst führte diese uns in die grösste Mennonitenkolonie Filadelfia  (s. oben): 

  
Bewachte Bank in Concepcion Stellplatz am Rio Paraguay Buswäsche im Rio Paraguay 

  
Strassenschild bei Filadelfia Top-Werkstatt bei Dieter in Filadelfia 

   
Oben und unten links: Das durchaus sehenswerte Museum „Jakob Unger“ in Filadelfia 

  

 

 

Oben rechts und unten links: 
Strassenschilder in Filadelfia. 
 
Unten rechts: Einfahrt zur 
„Cooperative Fernheim“, welche 
hier wohl so ziemlich alles in der 
Hand hat, egal ob Bank oder 
Eisenwarenladen. 
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Bei der Weiterfahrt durch den Chaco begegneten wir diesen netten 
Tierchen: Links Vogelspinne, mitte oben: Gürteltier bei der Arbeit und rechts 
oben eine Pfütze voller Schmetterlinge. 

  
Oben: abendlicher Reifenwechsel Oben: ca. 100kg. Mehrgewicht durch Schlamm 

 
Oben: Flaschenbaum Oben: Tarzan lebt! Oben: noch befahrbar! 

  
Ich weiß, es ist etwas viel geworden, aber wir haben schon soviel weggelassen. Es sind ja fast nur Bilder und 
Ihr könnt sie ja schnell überfliegen. Unsere Reise durch Brasil und Bolivia folgt im nächsten Teil – etwas 
kürzer! Bis dahin – Eure Angelika und Helmut 
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